
Schneeflocke,
ade!?

Fahrschüler könnten es in Zukunft
leichter haben: Sie müssen rund
20 Verkehrsschilder weniger ken-
nen. Das plant jedenfalls Verkehrs-
minister Wolfgang Tiefensee. Er will
22 Schilder abschaffen. „Aus mei-
ner Sicht sind viele Verkehrsschil-
der überflüssig“, sagte er am Frei-
tag.

Veraltete Zeichen ohne Nutzen
sollten weg – und zwar Anfang
nächsten Jahres. Der Minister will
sich darüber nun mit Politikern in
den Bundesländern abstimmen.

Und um welche Schilder geht’s?
Zum Beispiel um das dreieckige
Schild mit der Schneeflocke, das
vor Schnee- und Eisglätte warnt.
Genauso soll es das Zeichen mit
dem Männchen auf einem Zebra-
streifen treffen. Dieses Schild weist
auf einen Fußgängerüberweg hin.
Diese und 18 andere Schilder sol-
len weg. „Damit wird es übersicht-
licher auf deutschen Straßen“,
sagte Tiefensee.

Der Verkehrsminister will einige Verkehrs-
schilder abschaffen, zum Beispiel das auf
dem Foto. Bild: dpa

Die Preisträger
� Der erste Preis des Plakatwettbe-
werbs des BDG Südwest ging an die
„punkt visuelle kommunikation“ aus
Köln. Den zweiten Preis erhielt das
„Büro Design Office“ aus Köln und der
dritte Preis ging an das „Team für Ge-
staltung“ in Jülich.

Akgün. Und auch für den Imam der Mo-
schee, Nurettin Hatipoglu, ist es eine beson-
dere Ehre, die Ausstellung in der Moschee
zu haben.

Bei der Organisation der Ausstellung des
Plakatwettbewerbs wurde der BDG von der
HACE-Stiftung und dem Kreishaus der Ju-
gend im Rems-Murr-Kreis tatkräftig unter-
stützt. Den Kontakt zu dem besonderen
Ausstellungsraum stellte die Polizeidirekti-
on Waiblingen her. Alt-OB Manfred Rom-
mel ehrte die Sieger.

Rommel muss nicht mehr via Plakat
überzeugt werden. „Ich bin eigentlich guten
Mutes“, meinte er und verwies in der ihm
eigenen, sehr charmanten Art darauf, dass
es ihm „in diesem Leben zwar nicht möglich
gewesen wäre, Türkisch zu lernen“, er aber
immerhin einen türkischen Schwiegersohn
habe. Rommel widersprach den Skeptikern,
die meinen, die islamische und die christli-
che Kultur seien nicht vereinbar. Begegne
man sich mit Respekt, könne man auch Un-
terschiede überwinden. Und schließlich
müsse man sich in einer Demokratie auch
nicht immer einig sein.

Klaus Karsten, Sprecher der Jury, ver-
wies auf die lange Geschichte europäischer
Plakatkunst. Die Plakate der Ausstellung
sind frei von kommerziellen Vorgaben. Sie
dienen lediglich der Botschaft und wie sie
das tun und ob die Botschaft bei den Be-
trachtern ankommt, das war eine der Fra-
gen, die die Jury zu beantworten hatte. Da-
bei reicht es nicht nur, eine Botschaft auf
ein Plakat zu schreiben. Wichtig ist eben
auch, ob die Botschaft ankommt, schnell
ankommt. Wie gehen die Gestalter mit Ty-

Von unserer Mitarbeiterin
Sabine Reichle

Schorndorf.
Diese Plakate werben alle im besten
Sinne. Wobei das, wofür sie werben,
das Werben doch eigentlich nicht nötig
hat. Bei einem bundesweiten Wettbe-
werb bekamen die Teilnehmer die Auf-
gabe, ein Plakat zum Thema „Integrati-
on. Gefahr oder Chance?“ zu gestalten.
Die Ergebnisse wurden nun bei einer
Ausstellung in der Merkez camii Mo-
schee der Islamischen Gemeinde in
Schorndorf präsentiert. Die drei Gewin-
ner kommen aus Köln und Jülich.

Seit dem Jahr 2000 sind beim „BDG: Pla-
kat/Wettbewerb“ des Bundes Deutscher
Gestalter Südwest (BDG) Grafiker aufge-
rufen, gesellschaftlich relevante Themen zu
visualisieren. Dieses Jahr ging’s um Inte-
gration. „Das Thema passt sehr gut zu unse-
rer Gemeinde“, Yalcin Akgün, Vorsitzender
der islamischen Gemeinde, stellte die
Schorndorfer Moschee den Gästen als einen
Ort der Toleranz und des gegenseitigen Res-
pekts vor.

Die Moslems könnten hier nicht nur ihre
Religion leben, sondern sie erhielten auch
Hilfestellungen in vielen Bereichen des all-
täglichen Lebens. Sie fühlten sich der deut-
schen Gesellschaft zugehörig, sagte Yalcin

pografie und Bild um? Und vermittelt ihr
Entwurf einen irgendwie gearteten neuen
Blick auf das Thema?

Die drei Prämierten tun dies, in den Au-
gen der Jury. Und sie tun dies auf sehr un-
terschiedliche Weise. Formal streng und
sehr plakativ das Plakat, das auf dem drit-
ten Platz landete: Das Verkehrszeichen für
Achtung und ein Textblock transportieren
die Botschaft. Eher spielerisch dagegen das
Plakat, das den zweiten Platz bekam:
„Aliens“ heißt es und bedient sich comic-
hafter Mittel, die der Message die Schwere
nehmen. Auf Platz eins schließlich kam das
Plakat mit dem Victory-Fingerzeichen.
Victory steht hier für gesellschaftliche Viel-
falt, die Nationalfarben gehen auf dem Pla-
kat in eine Vielfarbigkeit über. Integration
also als Bereicherung und Sieg.

Info
Die Ausstellung mit Plakaten zum Thema „Inte-
gration“ wird auch beim Sommerempfang des
Landrats am Mittwoch, 23. Juli, in der Gewerb-
lichen Schule in Waiblingen zu sehen sein.

Werbung im besten Sinne
Plakatwettbewerb zum Thema „Integration“ / Präsentation in der Schorndorfer Moschee

Der Sieg der ge-
sellschaftlichen
Vielfalt: Meric Gök,
Attaché für Bildung
und Erziehung des
türkischen Konsu-
lats in Stuttgart, vor
dem Siegerplakat
in der Schorndorfer
Moschee.
Bild: Schlegel

Im Forum, in dem es eigentlich um Ex-
tremismus und die eigene Erfahrung ge-
hen soll, driftet die Diskussion immer
mehr in einen Streit über Wirtschaft ab:

„Kein Unternehmer, der seine Produktion
ins Ausland verlegt, tut das unter dem
Deckmäntelchen des Gutmenschentums“,
schreibt Julinchen. „Natürlich profitiert
zunächst einmal das Unternehmen, das
streitet niemand ab. In der Gesamtheit
profitiert aber auch die Bevölkerung, und
zwar im Ausland wie zu Hause. Der welt-
weite Wohlstand mehrt sich. Es ist mir
völlig klar, dass Einzelne dabei auf der
Strecke bleiben. Das manche vornehmlich
die negativen Konsequenzen der Globali-
sierung zu spüren bekommen. Und natür-
lich muss man auch diesen Menschen, de-
ren Job vielleicht wegrationalisiert wur-
de, eine vernünftige Perspektive bieten.
Aber nur wenn der Kuchen groß genug ist,
kann man auch wieder etwas verteilen.
Wenn ein Unternehmen, weil es nicht ver-
lagert, nicht mehr konkurrenzfähig ist
und in Konkurs geht, ist niemandem ge-
holfen. Ich sage nicht, dass alles super ist,
(. . .) Auch ich bin für eine Stärkung von
Moral und Ethik. Aber letztlich sehe ich
das System an sich als das beste an, das
man sich vorstellen kann. Wenn dir Mer-
kels Politik nicht passt, kannst du sie ab-
wählen (. . .)“

Rote Wurst hält dagegen. . . und wie
wirkt sich das auf das Leben dessen aus,
dem in Deutschland die Arbeit nach Jah-
ren treuem Dienst gestrichen wurde?
Oder der chinesischen Arbeiterin, die gif-
tige Dämpfe atmen muss, weil das billiger
ist? Wer bekommt denn diesen weltwei-
ten Wohlstand oder vielmehr: Würde
nicht unser aktueller Wohlstand reichen,
wenn man ihn gerecht verteilen würde?
Muss alles immer weiter wachsen? Selbst
wenn der Kuchen eine zehnstöckige
Hochzeits-Torte mit fünffacher Schoko-
Creme-Füllung wäre, bekommt der Ar-
beiter, also der Großteil der Menschen,
immer nur die Krümel. . .“

Julinchen wird sauer: „Dann gratuliere
ich dir zu der gelungenen Auseinander-
pflückung meiner Argumente anhand po-
lemischer Einzelbeispiele, die alles Ge-
lernte innerhalb eines gesamten Ökono-
miestudiums und einer Promotion zu-
nichte machen. Aber was man in VWL
lernt und forscht, ist ja sowieso nur neo-
liberalistischer Quatsch. Hiermit verab-
schiede ich mich aus dieser Diskussion
und hoffe einfach mal darauf, dass auch
du irgendwann deinen produktiven Bei-
trag zur Gesellschaft leistest.“

Rote Wurst: „Sorry, wenn sich meine
Beispiele zu wenig der wissenschaftli-
chen Fachsprache bedienten. Ich bin na-
türlich auch nur ein Laie. Doch ich sehe,
dass da einiges nicht stimmt mit dem neo-
liberalen Glauben. . . Demokratisch ge-
wählte Staaten werden von der Wirt-
schaft kontrolliert, anstatt andersrum. . .
Ich denke, ich kann auch als Kritiker des
Systems trotzdem produktiv sein. . . Ich
sehe da keinen Widerspruch.“

@ nicht-jugendfrei-online.de/wirtschaft

Nichtamtliche Handelsregister-Bekanntmachungen aus Region Waiblingen und Schorndorf
Amtsgericht Stuttgart

Registergericht
Die in () gesetzten Angaben der Geschäftsan-
schrift und des Unternehmensgegenstandes
erfolgen ohne Gewähr.

Neueintragung
HRA 722972 - 10. Juli 2008: Österle Security
e.K., Welzheim (Dachsweg 9, 73642 Welzheim,
Betrieb eines Sicherheitsdienstes (private
Ermittlung, Objektschutz, Bestandschutz)). Ein-
zelkaufmann. Der Inhaber handelt allein. Inha-
ber: Österle, Oliver, Welzheim, *15.10.1980.
HRA 722979 - 11. Juli 2008: ALBA Süd Grund-
stücksverwaltungs-GmbH & Co. KG, Waiblingen
(Anton-Schmidt-Str. 25, 71332 Waiblingen,
Erwerb von bebauten und unbebauten Grund-
stücken sowie deren Verwaltungen. Tätigkeiten
gemäß § 34 c Gewerbeordnung sind nicht beab-
sichtigt). Kommanditgesellschaft. Der Sitz ist
von Berlin (Amtsgericht Charlottenburg HRA
39399 B) nach Waiblingen verlegt. Allgemeine
Vertretungsregelung: Jeder persönlich haftende
Gesellschafter vertritt die Gesellschaft allein.
Die persönlich haftenden Gesellschafter und
ihre jeweiligen Geschäftsführer dürfen Rechts-
geschäfte mit sich selbst oder als Vertreter Drit-
ter abschließen. Persönlich haftender Gesell-
schafter: ALBA Süd Liegenschaften GmbH,
Berlin (Amtsgericht Charlottenburg HRB
105024 B). Persönlich haftender Gesellschafter:
ALBA Süd Verwaltungs GmbH, Berlin (Amtsge-
richt Charlottenburg HRB 105023 B), von der
Vertretung ausgeschlossen.
HRB 726758 - 9. Juli 2008: DIBERO GmbH, Win-
terbach (Beethovenstr. 4, 73650 Winterbach).
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 01.02.2008. Gegenstand: ist
die Lieferung und Montage von hydraulischen
Systemen. Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allge-
meine Vertretungsregelung: Ist nur ein
Geschäftsführer bestellt, vertritt er allein. Sind
mehrere Geschäftsführer bestellt, vertreten zwei
gemeinsam oder ein Geschäftsführer mit einem
Prokuristen. Geschäftsführer: Leibbrand,
Bernd, Winterbach, *17.04.1955; Trzeciak, Dia-
na, Winterbach, *23.03.1981, jeweils einzelver-

tretungsberechtigt mit der Befugnis, im Namen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
abzuschließen.
HRB 726777 - 10. Juli 2008: HeadCon GmbH,
Fellbach (Gutenbergstraße 40, 70736 Fellbach).
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 23.04.2008 mit Änderung
vom 04.07.2008. Gegenstand: Die Personalbera-
tung. Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allgemeine
Vertretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer
bestellt, vertritt er allein. Sind mehrere
Geschäftsführer bestellt, vertreten zwei gemein-
sam oder ein Geschäftsführer mit einem Proku-
risten. Jeder Geschäftsführer ist befugt, im
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte vorzunehmen. Geschäftsführer: Grela,
Sebastian, Süßen, *18.10.1982; Pertl, Christian,
Remseck am Neckar, *06.02.1977.
HRB 726782 - 10. Juli 2008: STMG Verwaltungs-
GmbH, Fellbach (Höhenstraße 10, 70736 Fell-
bach). Gesellschaft mit beschränkter Haftung.
Gesellschaftsvertrag vom 16.06.2008. Gegen-
stand: Erwerb und die Verwaltung eigener Lie-
genschaften. Stammkapital: 39.000,00 EUR. All-
gemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein
Geschäftsführer bestellt, vertritt er allein. Sind
mehrere Geschäftsführer bestellt, vertreten zwei
gemeinsam oder ein Geschäftsführer mit einem
Prokuristen. Geschäftsführer: Greß, Michael,
Fellbach, *02.11.1973, einzelvertretungsberech-
tigt mit der Befugnis, im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder als Ver-
treter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzusch-
ließen.
HRB 726787 - 11. Juli 2008: K & J Transporte
GmbH, Korb (Uhlandstr. 18/1, 71404 Korb).
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 13.06.2008. Gegenstand:
Straßengüterbeförderung mit allgemeinen
Fahrzeugen; Großverkauf von Baumaterialien
und Sanitärausstattung; Vermietung von son-
stigen Transportmitteln; Vermietung von
Maschinen und Einrichtungen; Einzelhandel
im In- und Ausland; Handelsgeschäfte ohne
Lebensmittel; allgemeine Dienstleistungen,
soweit hierzu keine staatlichen Genehmigun-
gen erforderlich sind; Betreiben einer Spediti-
on. Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allgemeine
Vertretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsfüh-
rer bestellt, vertritt er allein. Sind mehrere
Geschäftsführer bestellt, vertreten zwei
gemeinsam oder ein Geschäftsführer mit einem
Prokuristen. Geschäftsführer: Wolny, Klaudi-
usz, Korb, *20.08.1975, einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis, im Namen der
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
abzuschließen.

HRB 726791 - 11. Juli 2008: Heinrich Haustech-
nik GmbH, Korb (Steinstraße 23, 71404 Korb).
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 13.06.2008. Gegenstand:
Gebäude- und Energietechnik sowie Elektro-
technik. Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allge-
meine Vertretungsregelung: Ist nur ein
Geschäftsführer bestellt, vertritt er allein. Sind
mehrere Geschäftsführer bestellt, vertreten zwei
gemeinsam oder ein Geschäftsführer mit einem
Prokuristen. Geschäftsführer: Heinrich, Simone,
Waiblingen, *06.03.1973, einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis, im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder als Ver-
treter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzusch-
ließen.

Veränderung
HRA 280025 - 9. Juli 2008: Carl Fr. Maier am Tor
GmbH & Co. Kommanditgesellschaft, Schorn-
dorf (Silchenfeldstr. 23, 73614 Schorndorf). Von
Amts wegen gemäß § 32 HGB eingetragen:
Durch Beschluss des Amtsgerichts Stuttgart
vom 02.07.2008 (10 IN 1317/02) ist das Insol-
venzverfahren aufgehoben.
HRA 280748 - 9. Juli 2008: Peter Hahn Grund-
stücksgesellschaft mbH & Co., Winterbach
(Peter-Hahn-Platz 1, 73650 Winterbach). Firma
geändert; nun: Peter Hahn Grundstücksgesell-
schaft mbH & Co. KG.
HRA 280254 - 11. Juli 2008: Oskar Frech GmbH +
Co. KG, Schorndorf (Schorndorfer Str. 32, 73614
Schorndorf). Gesamtprokura gemeinsam mit
einem persönlich haftenden Gesellschafter oder
einem anderen Prokuristen: Lamparter, Jürgen,
Wendlingen am Neckar, *12.03.1964.
HRB 264909 - 7. Juli 2008: Kärcher Futuretech
GmbH, Winnenden (Alfred-Kärcher-Straße 6-
10, 71364 Winnenden). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Dr. Gehringer, Hagen Ralph, Leinfelden-
Echterdingen, *07.07.1965. Nicht mehr
Geschäftsführer: Kornas, Eberhard, Remshal-
den, *05.10.1953.
HRB 723003 - 7. Juli 2008: MatrixOne GmbH,
Fellbach (Raiffeisenplatz 4, 70736 Fellbach).
Bestellt als Geschäftsführer: Monchal, Ludovic,
Lexington, *26.12.1968, einzelvertretungsbe-
rechtigt.
HRB 724923 - 7. Juli 2008: Oskar Schwenk Ver-
waltungs-GmbH, Fellbach (Esslinger Str. 84,
70736 Fellbach). Bestellt als Geschäftsführer:
Berwanger, Christian, Leutenbach,
*03.07.1962.
HRB 261528 - 8. Juli 2008: Schöllkopf Backwa-
ren GmbH, Waiblingen (Gewerbestr. 9, 71332
Waiblingen). Nicht mehr Geschäftsführer:
Schöllkopf, Luise, Geschäftsmitinhaberin,
Waiblingen; Schöllkopf, Gretel, Geschäftsmitin-
haberin, Waiblingen.

HRB 280106 - 8. Juli 2008: Helmut Holzwarth
Verwaltungs-Gesellschaft mit beschränkter
Haftung, Urbach (Wasenstr. 99, 73660 Urbach).
Allgemeine Vertretungsregelung geändert; nun:
Ist nur ein Liquidator bestellt, vertritt er allein.
Sind mehrere Liquidatoren bestellt, vertreten
sie gemeinsam. Nicht mehr Geschäftsführer,
nun: Liquidator: Holzwarth, Helmut, Urbach,
*22.09.1933. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
HRB 281088 - 8. Juli 2008: Clauss GmbH, Alf-
dorf (Limesweg 8, 73553 Alfdorf). Bestellt als
Geschäftsführer: Spiering, Dorthe, Alfdorf,
*30.10.1971, einzelvertretungsberechtigt.
HRB 281989 - 8. Juli 2008: Werbepraxis GmbH
Konzeption, Gestaltung, Media, Remshalden
(Bahnhofstr. 66, 73630 Remshalden). Die Gesell-
schafterversammlung vom 25.06.2008 hat die
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 3
(Stammkapital) beschlossen. Das Stammkapital
ist ferner durch Beschluss der Gesellschafter-
versammlung vom gleichen Tag um 34.000,00
EUR auf 60.000,00 EUR erhöht. Stammkapital
nun: 60.000,00 EUR.
HRB 281999 - 8. Juli 2008: LRP electronic
GmbH, Remshalden (Wilhelm-Enßle-Str. 132-
134, 73630 Remshalden). Einzelprokura: Gaul,
Michael, Rudersberg, *11.06.1973.
HRB 723227 - 9. Juli 2008: Max Häfele GmbH,
Winnenden (Theodor-Heuss-Platz 5, 71364 Win-
nenden). Bestellt als Geschäftsführerin: Mitroudi,
Vassilia, Esslingen am Neckar, *10.02.1972, ein-
zelvertretungsberechtigt. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Häfele, Max,Winnenden, *02.12.1979.
HRB 725731 - 9. Juli 2008: ÖZKAN GmbH, Leu-
tenbach (Winnender Straße 10, 71397 Leuten-
bach). Die Gesellschafterversammlung vom
20.06.2008 hat die Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 2 (Gegenstand des Unternehmens)
beschlossen. Gegenstand geändert; nun: Handel
mit Gastronomiebedarf, insbesondere für
Lebensmitteln und Verpackungen. Gebäude-
und Industriereinigungen im weitesten Sinne.
HRB 221042 - 10. Juli 2008: CB Fotosatz und
Werbeproduktion GmbH., Fellbach (Steinbeisstr.
9, 70736 Fellbach). Nicht mehr Geschäftsführer:
Bollschweiler, Ralph, Leonberg, *26.09.1967.
HRB 280636 - 10. Juli 2008: MS Schittenhelm
GmbH, Urbach (Remsweg 29, 73660 Urbach).
Durch Beschluss des Amtsgerichts Stuttgart
vom 01.07.2008 (10 IN 377/08) wurde über das
Vermögen der Gesellschaft das Insolvenzverfah-
ren eröffnet. Die Gesellschaft ist durch Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens über ihr Vermögen
(Amtsgericht Stuttgart, 10 IN 377/08) aufgelöst.
Gemäß § 60 Abs. 1 GmbHG i.V. § 65 Abs. 1 Gmb-
HG von Amts wegen eingetragen.
HRB 224170 - 11. Juli 2008: ic Hausbau GmbH,
Leinfelden-Echterdingen (c/o Ingrid Richter-
Zimmermann Bühläckerstr. 65, 71394 Kernen im
Remstal). Von Amts wegen eingetragen entspre-

chend § 67 Abs. 2 BGB: Bestellt als Notge-
schäftsführerin: Richter-Zimmermann, Ingrid,
Kernen im Remstal, *26.02.1954.
HRB 723353 - 11. Juli 2008: Metzgerei Häfele
Fellbach GmbH, Winnenden (Theodor-Heuss-
Platz 5, 71364 Winnenden). Bestellt als
Geschäftsführer: Dohmann, Cornelia, Ilsfeld,
*10.01.1959, einzelvertretungsberechtigt.

Löschung
HRA 280510 - 7. Juli 2008: Rudolf Schmidt
Großküchen, Schorndorf (Gmünderstraße 36,
73614 Schorndorf). Die Firma ist erloschen. Das
Registerblatt ist geschlossen.
HRA 720175 - 7. Juli 2008: Schutz-Hausrenovie-
rung KG, Stuttgart (c/o Karl-Heinz Scholkows-
ki, Rotkehlchenweg 32, 70734 Fellbach). Die
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erlo-
schen. Eine Liquidation findet nicht statt. Das
Registerblatt ist geschlossen.
HRA 260296 - 9. Juli 2008: Ernst Schneck, Fell-
bach (Philipp-Reis-Str. 25, 70736 Fellbach). Die
Firma ist erloschen. Das Registerblatt ist
geschlossen.
HRA 261028 - 11. Juli 2008: Gerhard Vollmer
Baustoffe Plattengeschäft, Schwaikheim (Sei-
tenstr. 15, 71409 Schwaikheim). Die Firma ist
erloschen. Das Registerblatt ist geschlossen.

Löschungsankündigung
HRB 282178 - 8. Juli 2008: SMC Automotive
GmbH, Rudersberg (Im Fuchshau 24, 73635
Rudersberg).

Löschung von Amts wegen
HRA 280779 - 9. Juli 2008: Fritz Armbruster
GmbH & Co., Schorndorf (Baiereckerstr. 70,
73614 Schorndorf).

Löschankündigungen
(§ 31 Abs.2 HGB)

HRA 280849 - 7. Juli 2008: PLAISIR Gaststätten-
und Automatenaufstellbetriebe GmbH & Co. KG,
Winterbach (Rudolfstr. 7, 73650 Winterbach).
HRA 280658 - 8. Juli 2008: Max Herder, Remshal-
den (zuletzt Hölzlestr. 13, 73630 Remshalden-
Grunbach, Inhaber Michael Wills, Remshalden).
HRA 261153 - 8. Juli 2008: Präziso Rück & Co,
Schwaikheim (Dammstr. 4, 71409 Schwaikheim).
HRA 260850 - 9. Juli 2008: Spray-Chemie H.
Knöfler KG, Winnenden (Schwaikheimer Str. 25,
71364 Winnenden).
HRA 260938 - 9. Juli 2008: Georg Bockstadt
Großschlächterei und Fleischgroßhandlung,
Winnenden (Hauptstr. 39, 71364 Winnenden).

Registereinsicht und Registerausdrucke erhalten
Sie
• über das Internet (www.handelsregister.de)
• beim Amtsgericht Stuttgart, Registergericht,

Neckarstraße 121, EG (Mo. bis Fr. 9 bis 11.45
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